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Montag , 16 . Februar .

. M 46 .
Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anreizen in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .
Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitztile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .

18S1 .

Nichtamtlicher Tlzeil .
Karlsruhe , den 16 . Februar .

Erzherzog Franz Ferdinand von Oesterreich - Este hat
Petersburg verlassen und ist am Samstag Mittag in
Moskau eingetroffen . Ueber seine Abreise aus der
russischen Hauptstadt werden von dort noch folgende !
Einzelheiten berichtet : „ Bei der Abreise des Erzherzogs i
nach Moskau , die mit kaiserlichem Sonderzuge erfolgte ,
gaben Kaiser Alexander in österreichischer Uniform mit
dem Orden des goldenen Vließes , sowie sämmtliche in
Petersburg anwesenden männlichen Mitglieder der Kaiser¬
lichen Familie , das Kaiserliche Gefolge , der Minister des
Kaiserlichen Hofes und andere Würdenträger dem Erzher¬
zog das Geleite zum Bahnhof . Von der Kaiserin und
den Großfürstinnen hatte sich der Erzherzog bereits im
Anitschkow- Palais verabschiedet , wo zu seinen Ehren vor¬
her ein Abschiedsmahl stattgefunden hatte . Bei demselben
waren außer der Kaiserlichen Familie die Hofstaaten , das
Gefolge des Erzherzogs , die Mitglieder der österreichischen
Botschaft , eine Abordnung des Bug 'schen Dragoner¬
regiments und zahlreiche Würdenträger anwesend gewesen .
Kaiser Alexander hatte einen Trinkspruch auf den Kaiser
und die Kaiserin von Oesterreich , sowie auf den Erzher¬
zog Franz Ferdinand ausgebracht , den der Erzherzog ^mit einem solchen aus den Kaiser und die Kaiserin von
Rußland und das ganze Kaiserliche Haus erwiderte .

" In
Moskau wurde der Erzherzog am Bahnhofe , wo eine
Kompagnie des Jekaterinoslaw 'schen Regiments als Ehren¬
wache aufgestellt war , von dem Generalgouverneur , den
höchsten Würdenträgern , den Spitzen der Civil - und
Militärbehörden empfangen . Der Erzherzog begab sich
in Begleitung des Generalgouverneurs nach dem Kreml -
Palais , wo er Wohnung in den Zimmern des Groß -
fürsten -Thronfolgers nahm . Nach dem Dejeuner stattete^ der Erzherzog dem Generalgouverneur einen Besuch ab ,
ebenso dem General Kostanda , dem Chef des Militär¬
bezirks , und de» Grafen Orloff und Dawydoff . Hierauf
besichtigte der Erzherzog die Kathedrale im Kreml und
das Große Palais . Um 7 Uhr Abends fand ein Gala¬
diner beim Generalgouverneur statt . Bemerkenswerth ist
eine Aeußerung der „Nordischen Telegraphenagentur "
über den Aufenthalt des Erzherzogs am russischen Hofe .
„Die „Nordische Telegraphenagentur " erfährt , daß der
gute Eindruck , welchen der Erzherzog Franz Ferdinand
in Petersburg machte , sich während seines Aufenthaltes
immer mehr gesteigert habe , wie denn dem Erzherzog auch
die höchsten Ehren erwiesen worden seien . Der Erzher¬
zog habe Petersburg mit dem Gefühl der Freude und
des Dankes für den glänzenden und herzlichen Empfang
»erlaffen . " Die Kundgebung der „ Nordischen Telegraphen¬
agentur " gibt offenbar die Stimmung in den maßgeben¬den Petersburger Kreisen wieder ; sie darf daher als eine
vollinhaltliche Bestätigung der Hoffnungen angesehen
werden , welche an die Reise des Erzherzogs nach Peters¬
burg im Sinne einer weiteren Befestigung der guten
Beziehungen zwischen den Dynastien und Regierungen
Oesterreich -Ungarns und Rußlands geknüpft worden sind .

In der italienischen Deputirtenkammer hat sich am
Samstag das neue Kabinet vorgestellt . Der Ministerprä¬
sident Rudini verlas die programmatische Erklärung der
neuen Regierung . Wir werden auf dieselbe in der nächsten
Nummer unseres Blattes zurückkommen ; einstweilen mag
es genügen , zu konstatiren , daß sie in der Hauptsache den
Ankündigungen der „Fanfulla " entspricht . Ueber die Auf¬
nahme der ministeriellen Erklärung wird berichtet , daß
sie von den sehr zahlreich erschienenen Abgeordneten mit
großer Aufmerksamkeit angehört und an verschiedenen
Stellen mit Zeichen der Zustimmung begleitet wurde . Die
vom vorigen Kabinet eingebrachten Vorlagen über die
Reorganisirung der Präfekturen und über die Aenderung
einiger Zollsätze sind zurückgezogen worden . Nachdem sie
das ministerielle Programm zur Kenntniß genommen hatte ,
vertagte die Kammer sich bis zum 2 . März . Sollte als¬
dann die Rechtmäßigkeit der Lösung , welche die Kabinets -
krisis gefunden hat , von oppositioneller Seite angefochten
werden , so wird die Regierung ein Vertrauensvotum
fordern , um sich Klarheit über die parlamentarische Lage
zu verschaffen . Im andern Falle wird wohl die Neuwahl
des Präsidenten der Deputirtenkammer , da Manchen dem
Brauch gemäß den Präsidentensitz der Kammer wieder zur
Verfügung gestellt hat , die erste Veranlassung geben , die
Probe auf das Vorhandensein und auf die Stärke , der
neuen Regierungsmehrheit zu machen . Es ist möglich , daß
sich bis dahin noch die eine oder andere Veränderung in
der Zusammensetzung des Sabinets vollzieht ; eine solche
wird z . B . in Bezug auf die Leitung des Marinerefforts
angekündigt . Die jetzige Zusammensetzung des italienischen
Ministerium - trägt ja in mehr als einer Beziehung das

Gepräge des Provisorischen . Da es als dringende Noth -
wendigkeit erschien, die Kabinetskrisis in möglichst kurzer
Frist zum Abschluß zu bringen , mußten einzelne Aende-
rungen in der Vertheilung der Portefeuilles Vorbehalten
bleiben .

Deutschland .
* Berlin , 15 . Febr . Seine Majestät der Kaiser

arbeitete gestern Vormittag mit dem Staatssekretär Frei¬
herrn v . Marschall im Auswärtigen Amte und hörte
einen Vortrag des Reichskanzlers Generals v . Caprivi .
Nach dem königlichen Schlosse zurückgekehrt , arbeitete
Seine Majestät der Kaiser mit dem Minister für Land -
wirthschaft , Herrn v . Heyden , und mit dem Chef des
Generalstabs der Armee , Generallieutenant Grafen von
Schlüffen II . Später folgten Seine Majestät der Kaiser ,
Ihre Majestät die Kaiserin und der Prinz und die Prin¬
zessin Heinrich einer Einladung der Kaiserin Friedrich
zur Frühstückstafel .

— Nach einer Meldung aus Schwerin hat das Be¬
finden Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
von Mecklenburg sich in den letzten drei Wochen ent¬
schieden gebessert ; die Kräfte und das Körpergewicht
haben zugenommen , während die nervösen Schmerzen
vermindert sind.

— Gestern Abend 7 Uhr fand bei dem Minister Herr -
furth ein kleines parlamentarisches Diner statt , an
welchem die meisten Mitglieder der Kommission für die
Landgemeindeordnung , Minister I)r . v . Goßler und auch
Damen theilnahmen .

— Der Generalmajor und Abtheilungschef im Kriegs¬
ministerium Gerhardt ist unter dem 10 . Februar in
Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit Pension zur
Disposition gestellt . Generalmajor Schüler , bisher
Inspizient des Fußartilleriematerials , ist zum Abtheilungs¬
chef im Kriegsministerium ernannt .

— Die Kommission des Reichstags für den Gesetz¬
entwurf betreffend die Prüfung der Handfeuer¬
waffen hat gestern die erste und zweite Lesung der
Vorlage beendet . Der zu 8 1 eingebrachte Antrag Wi -
lisch und v . Vollmar , „ nach dem Auslande auch unge¬
stempelte Waffen zuzulassen, wenn sie an eine Prüfungs¬
anstalt dirigirt werden " , wurde zurückgezogen , nachdemdie Vertreter der Regierung erklärt hatten , daß Läufeund Schlösser der Gewehrtheile nach wie vor ohne Prü¬
fung ausgeführt werden können . Abg . Wilisch wurde
zum Berichterstatter gewählt .

— Das preußische Abgeordnetenhaus erledigte
gestern die sechs Kategorien von Ausgaben , welche vom
Einkommen behufs Ermittelung des steuerpflichtigen Ein¬
kommens abzuziehen sind, und ohne wesentliche Aende -
rungen nach den Beschlüssen der Kommission . Bei Be -
rathung der Anträge Rickert und Luckhoff , nach denen
auch die Versicherungsprämien vom Einkommen abzu¬
ziehen wären , vertagte sich das Haus bis Montag .— Verschiedene Kreise der Fischereiinteressenten haben
die Absicht, dahin zu wirken, daß ans den von Reichs¬und Staatsmitteln für die Förderung der Hochsee¬
fischerei ausgeworfenen Fonds Prämien für die Ver¬
nichtung der Seehunde in der Ostsee ausgesetztwerden . Des weiteren gehen die Bestrebungen dahin ,die Erlaubniß für die Fischer zu erreichen , daß sie auch
ohne Jagdscheine die Seehunde schießen dürfen . Die
Vernichtungen , welche die Seehunde im Mischbestände an -
richten , sind höchst beträchtliche , und die Klagen darüber
tauchen in jedem Jahre von Neuem auf . Dänemark istim Jahre 1889 mit der Aussetzung von Prämien fürdie Erlegung von Seehunden vorausgegangen und hat
mit diesem System die besten Erfolge erzielt . Im In¬
teresse unserer Hochseefischerei bahnen nun die deutschen
Interessenten ähnliche Maßregeln an .— Der „ Post " zufolge hat der Verwaltungsrath der
Südwestafrikanischen Gesellschaft den Kaufvertragmit der Hamburger Gesellschaft Heidemann , Wörmann
und Genoffen über einen Theil ihr gehöriger Ländereien
und Minen , vorbehaltlich der Genehmigung des Reichs¬
kanzlers , gestern einstimmig genehmigt .

x Straßburg , 14 . Febr . Das Kaiserliche Ministerium
von Elsaß -Lothringen , Abtheilung des Innern , hat soeben
auf Grund des Gesetzes vom 3 . Dez . i849 , Art . 7 fol¬
genden (in der Sonnlagsnummer uns . Blattes zunächst im
telegraphischen Auszug mitgetheilten ) Erlaß vom 5 . Febr .
zur Regelung der Fremdenpolizei in Elsaß -
Lothringen bekannt machen lassen :

1 . Jeder Ausländer ( Nichtdeutscher ) , welcher in
Elsaß - Lothringen ' seinen ständigen Aufenthalt oder einen

j Aufenthalt von länger als acht Wochen nehmen will , ist
verpflichtet , innerhalb 14 Tagen nach der Ankunft sich

> und seine im Haushalt befindlichen Angehörigen bei dem

für den Aufenthalt zuständigen Kreisdirektor — in Straß "
bürg , Metz und Mülhausen bei der Polizeidirektion —
mündlich oder schriftlich anzumelden . Für Personen im
Alter von 6 bis zu 17 Jahren , welche sich ohne ihre
gesetzlichen Vertreter in einer Gemeinde des Landes auf¬halten , ist die Anmeldung seitens derjenigen Person zubewirken , deren Obhut sie anvertraut sind ; für Kinder
unter 6 Jahren ist eine besondere Anmeldung nicht er¬
forderlich .

2 . In der Anmeldung ist anzugeben : Name , Berufund Wohnort , Staatsangehörigkeit , Geburtstag und Ge¬
burtsort , letzter Wohnsitz, Name und Alter der Ehefrau ,sowie der minderjährigen Kinder . Zum Zwecke der Er¬
gänzung unvollständiger Anmeldungen kann der KreiS -
bezw . Polizeidirektor das persönliche Erscheinen des Melde¬
pflichtigen anordnen .

3 . Nach erfolgter Anmeldung stellt der Kreis - bezw .
Polizeidirektor eine Meldekarte aus , welche den polizei¬
lichen Behörden und Beamten von dem Inhaber auf Ver¬
langen vorzuzeigen ist.

4 . Verzieht der Inhaber einer Meldekarte in eine
andere Gemeinde des Landes , so hat derselbe sich bei dem
Kreisdirektor (Polizeidirektor ) des neuen Aufenthaltsortesunter Vorlage der Meldekarte anzumelden .

5 . Die in Ziffer 1 vorgeschriebenen Anmeldungen sindim Januar jeden Jahres zu wiederholen .
6 . Die erste Ausfertigung der Meldekarte erfolgt un¬

entgeltlich . Für Ausstellung von Duplikaten sind 50 Pf .
zu entrichten . In den Fällen unter Ziffer 4 und 5 wird
die Anmeldung auf der bereits ertheilten Meldekarte be¬
scheinigt .

7 . Die vorstehenden Bestimmungen treten am 1 . April1891 in Kraft . — Für diejenigen Ausländer , welche
schon gegenwärtig ihren ständigen Aufenthalt im Lande
haben , wird die Frist zur erstmaligen Anmeldung bis zum31 . Mai 1891 erstreckt.

Der eingangs angeführte Art . 7 des Gesetzes vom3 . Dez . 1849 über die Naturalisation und den Aufenthaltder Ausländer in Frankreich lautet : „Der Minister des
Innern kann durch Polizeimaßregel jedem Ausländer , der
in Frankreich reist , oder sich daselbst aufhält , aufgeben ,sofort das französische Gebiet zu verlassen und kann ihnan die Grenze bringen lassen. "

Spflerretrh -Nnearn .
Wie », 15 . Febr . Nachdem in den kürzlich hier abge¬

haltenen Ministerkonferenzen die Stellungnahme Oester¬
reich-Ungarns gegenüber den FortMungen Deutschland -
bezüglich der Eisenbahntarife vereinbart worden ist, steht
nunmehr der „ Presse " zu folge diese Angelegenheit , bezhw .Artikel 15 des deutsch - österreichisch - ungarischen
Handelsvertrags und dessen Interpretation in Ver¬
handlung .

Amerika .
New -Aork, 14 . Febr . General Sherman ist gestorben .

(Der berühmte . Heerführer im Sezessionskriege lebte seit1883 im Ruhestand und erreichte ein Alter von 71 Jahren .)Ueber den Tod des Generals Sherman herrscht im Lande
allgemeine Trauer .

Verschiedenes .
^ .8 . Paris , 15 . Febr . (Das Beileidschreiben des

Kaisers Wilbelm beim Tode Meissoniers . ) Inder gestrigen Sitzung der Akademie der schönen Künste kam daS
Schreiben des Grafen v . Wedel , Generals » la suite des Deutsche »
Kaisers , zur Verlesung , in welchem die Tbeilnahme des Kaisers
am Tode des berühmten Malers Meifsonicr ausgesprochen wird .Das Schreiben hat folgenden Wortlaut : „ Seine Majestät der
Kaiser und König , mein erhabener Herr , hat mir befohlen , Ew .
Excellenz mitzutheileri , daß ihn die Nachricht von dem Tode Ihres
berühmten Landsmannes Meissonier schmerzlich berührt hat -
Seine Majestät bewundert das große Talent des Malers und
freut sich , in allen Werken den gewissenhafte » , großangelegte »
Künstler zu erkennen , der aus einem bewundernswerthen Selbstge¬
fühl von keinem seiner Gemälde abließ , ohne alles zu seiner höchsten
Vollendung getban zu haben , was in seinen Kräften stand -
Seine Majestät hielt immer Meissonier für einen der RuhmrS -
sterne Frankreichs und der ganzen Well und nimmt lebhaften
Antheil an dem Schmerz , welchen der Tod des Meisters in
seiner Heimatb Hervorrust . Seine Majestät beauftragt mich ,
Ew . Excellenz zu bitten , dies dem Institut zu übermitteln ,
welches es sich immer zur Ehre rechnen darf , Meissonier unter
seine Mitglieder gezählt zu haben .

" Die Mitglieder der Akademie
nahmen den Brief mit lebhaftem Beifall auf und beauftragten
den ständigen Sekretär , ein Antwortschreiben zu entwerfe « ,
welches durch den Minister des Auswärtigen an den französischen
Botschafter in Berlin gehen soll .

Neueste Telegramme.
Madrid , 16 . Febr . Bei den gestrigen Seuatoreuwahle »

sind 130 ministerielle und 19 liberale Kanditaten , ferner
7 Reformisten , 2 Demokraten , 2 Carlisten und 1 Repu¬
blikaner gewählt worden . Von 19 Wahlen ist das Re ->

> sultat noch nicht bekannt.



Handel und Verkehr .
L> Ma «»hei« , 14 . Febr . (Der AufsicktSrath der

Badische » Bank ) beschloß in seiner heutigen Sitzung , der !
a» S . April » o. stattsindendenGeneralversammlung die Ausrah - :
lung einer Dividende von 6 Pro » . ^ 18 M . Pro Aktie für das
Jahr 1890 vorruschlagen.

Badische Patente vom 4 . bis 10. Februar 1891 , mitgetheilt
vom Patentbüreau des Civilingenieurs Karl Msü ller in Frei -

bürg . Dreiköoigstraße Nr . 7 . ^ . Anmeldungen . S . 5 695 .
Oskar Smrecker in Mannheim . Filterbrunnen mit beweglichem
Kilterkorb — v Ertheilungen . Nr . 56 074 . A . Heckl in Mann¬
heim . Vom 19. Juli 1890 ab . H. 10 216 . KlavierleuchterNr . 56059.
W Henning in Bruchsal . Vom 9 . April 1890 ab . H . 9942 .
Weichensignal. Nr . 56095 . E . Poppen in Freiburg . Vom j
5 . August 1890 ab . B . 1548 . Vorrichtung an Geldzähl- und
Geldrolltischen. Nr . 56093 . A . Lutz in Mannheim . H . 7 , 4 . >
Vom 17 . August 1890 ab . L 6 203 . Vorrichtung zum Ueber-
wachen votl Geschäftskosten . Nr . 56 002. Firma R . Bausch u .
Cie . in Pforzheim , Bleichstraße 37 . Vom 29 . Juli 1890 ab .
B . 10 931 . Elastisches Kettenarmband . Nr . 56120. H. Drews
in Pforzheim . Vom 29 . August 1890 ab . D . 4 413 . Nadel¬
sicherung . Nr . 56026 . PH . A . Mock in Arlen bei Konstanz
Vom 18 . April 1890 ab . M . 7173 . Schleif - und Egalistr -
apparat . Nr . 56 048. Prof . M . Möller m Karlsruhe . Vom :
2 . März 1890 ab. M . 7 064 . Wafferleituugsventil mit be¬
grenzter Wasserliescrung.

Mannheim , 14. Febr . Weizen per März 20.90 , per Mai ^
21.20. Roggen per März 18 . 10, per Mai 17 .80. Hafer per März ,

— i » Ami., r Gulden » . W . - « Rmk.. i Franc — so Pfg.

15 60, per Mai 15 .95 . Mais per März 13.90, per Mai 13 .70.
Breme », 14 . Febr . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loco 6 .55. Still . — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 32V« , Armour 31 ' /--

Köln » 14 . Febr . Weizen per März 20.40 , per Mai 20 .75 .
Roggen per Mär » 18. — . per Mai 17 .45. Rüböl per 50 k,
per Mai 60.10, per Oktober 60.70-

Best , 14 . Febr . , Vorm . Weizen !oeo per Frühjahr 8 17 G . ,
8 . 19 B . , per Herbst 7 .73 G . . 7 .75 B . Hafer per Frühjahr 6 .93 G ->
6 .95 B . , per Herbst 6. 10 G . 6. 12 B . Mais Per Mai - Juni
7 .73 G . . 7 -75 B . Kohlreps per August-Sept . 13.35 L 13 .45 B .

Antwerpen , 14. Febr . Petroleum - Markt . Schlußdcricht
Rafstnirtes , Tvve weiß , disponibel 16°/« , per Februar 16V« , per
März 16^ . per April 16 '/, . Still. Amerikanisches Schweine¬
schmalz , nicht verzollt, dispon . , 77 '/« Frcs .

Paris , 14 . Febr . Rüböl per Febr . 65 .75 , per März 66 .25 ,
per März -Juni 67 .— , per Mai -August 68. — . Fest . — Spiritus
per Februar 38 .— , per September -Dezember 39 .25 . Still . —
Zucker , weißer» Nr . 3 , per ISO Kilogramm , per Februar 36 .80,
per Mai -August 38 . — . Still . — Mehl , 8 Marques , per Febr.
60,25 , Per März 60.25 , per März -Juni 60.30 , per Mai -Aug,
60.40. Still . — Weizen Per Februar 20,40, per März 26 . 75 ,
per März -Juni 27,10, per Mai - Aug . 27. 10. Still . — Roggen
per Februar 17 .25 , per März 17 .70 , per März -Juni 17 .75 , per
Mai - August 17,60. Still . — Talg 61.—. Wetter : kalt .

Ncw -Dork , 14 . Febr . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 .50, dto , in Philadelphia 7 .50, Mehl 4 .—, Rother Winter¬
weizen 1 . 12"

4 , Mais per März 61 "/« , Zucker fair refin. Muse .
SV«, Kaffee fair Rio 191« , Schmalz per März 5.94. —

Getrridefracht nach Liverpool 2V- . Baumwolle -Zufuhr v»m Tage
20 000 B .» dto . Ausfuhr nach Großbritannien 1000 B . , Ausfuhr
nach dem Eoutineut 10000 B ., Baumwolle Per Mai 9 . — , per
Juni 9 .08 .

Grotzhrrroglichrs Hostheaker .
Montag , 16 . Febr . 26 . Ab .-Borst . : „Wollenster «- Tod " ,

Trauerspiel in 5 Akte» von Schiller . Anfang 6 Uhr.

Familirnnachnchten.
Karlsruhe . Auszug aus dem Staudesdnch-KrMer .

Eheschließungen . 14 , Febr . Anton Schweikart von
Pfullendorf , Werkfübrer bier , mit Elisabetba Höllmüller von
hier. — August Haus von Linkenbeim , Wachtmeister bier , mit
Maria Aßsalg von Oepfingen . — Johann Rapp von Ettlingen ,
Maurer hier , mit Karolina Ens von hier. - Karl Hennerich
von Waibstadt, Schlosserhier , mit Katharina Sander von Ehrstädt .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in KarlSrnde .

Seidenstoffe (schwarze,weißeu . farbige) 0.95Pfge.
bis 18 .65 p. Met . — glatt , gestreist u . gemustert (ca . 380 versch.
Qual . u . 2500 versch , Farben ) — Vers, roben- und stückweise
Porto- u . zollfrei das Fabrik - Döpüt 44 .
(K . u . K . Hoflief. ) Sürtvt ». Muster umgehend . Doppeltes
Briefporto nach der Schweiz .

Frankfurter Kurse vom 14. Februar I88l .
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat . ff. 101 .W
. 4 „ M . 103 .90
„ 4 Obl . v . 1886 M . 106 .70

Bayern 4 Obligat . M . 106 .—
Deutsch ! 4Reichsanl . M . 106 40

. 3V» „ M . 98 .90
Preußen 4 Eonsols M . 106 —

. 3Vz . M . 9899
Wtbg . 4' /z Obl . v . 1879 M . 101.20

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 103 70
Oesterreich 4 Goldrente ff. 97 90

„ 4V» Silberr . ff . 82 . —
„ 4V, Papierr . ff. —
, 5 Papierr . v . 1881 90 .70

Ungarn 4 Goldreutr st . 93 50
Italien 5 Rente Fr . 94 40
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 100 —
dto . 4Aeuß . Anl . v . 1889 87 50
Rußland 6 Goldanl . R . 108 -

. 511 Orientanl . PR . —

. 5111 . PR . 77 80

. Eons . v . 1880 R .

98 70
98,90
95.—
71 —

Port 4 ' /» Anl . v . 1888 M .
„ 3 Ausländ . Lstr .

Serbien 5 Goldrente Lstr .
Schweden 4 Oblig M .
Span . 4 Ausländ . P .
Berner 3V? Obligat . Fr .
Egypten4Ünif . Ob >- Lstr .

„ 3V, Privil . Lstr.
Argent . 5Jnn . Goldanl . P

Bank -Aktie».
4Vs Deutsche R . -Bank M . 140.40
4 Badische Bank Thlr . II4 40
5 Basler Bankverein Fr . 164 -
4 Berlin . Handelsges. M . 158 20
4 Darmstädter Bank ff. 15360
4 Deutsche Bank M . 159 -
4 Deutsche Vereinst». M . 110 50
4 Deutsche Unionbank M . 78 80
4 Disk . -Komm.-A . Thlr - 812 90
5 O -k . Kredit ö . ff. S73° «
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 12180
4 D . Effektenb . 59»/, Thlr . 124 69
4 D . Hyp .-Bk. Thlr . 50°/« 101.10

rubcl --- L Rmk. »a Pfg», I Mark Bank»
i Rmk. »s Pk „ r Stlb-r-

- i Rink. 5ü M .

84 .50 ! Gifenbahn -Aktie «. !4 Gotthard IV. S .
56 . - 4 Meckl . Frdr .-Franz M . — 4 Schweizer Central
90 39 i 4" , Pfälz .Max -Bahn fl . 150 .40 4 dto . Nordost 85 -87

102 70 4 Pfälz . Nordbahn fl . 120 .50 H Südbahn steuerfrei
77. - >4 Gotthardbahn Fr . 154 90 4̂ dto .

5 Böhm . Westbahn ff. 301 »/i 3 dto.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . ff.
5Oest -Ung. St .»B . Fr .
5 Oest. Südbahn (Lmb . ) ff-
5 Oest. Nordwest ff.
5 „ „ I,ü . 8 , ff.

Fr .
ff.

M .
Fr .

188 ' s
'5Oest .-U .St .-B . 73-74 fl.

217V, 3 dto. I. -VIII . Em . Fr .
116V- 3 Livorn. 6 . v . u . 0/2 Fr ,

192 PToscan . Central Fr

kr. 102 30 !3 Oldenburger Thlr . 129 50
r . 102 59 4 O -sterr. v- 1854 ff. 121.10

102,704 „ v . 1860 ff. 126 .20
105 104 Stuhlw .Raab -Gr Thlr . 101,90

200V » 5 Westsic .E .-B . 80stfr . Fr . 104 —
Eisenbahn -Prioritäten . !6 South . Pacif . Cal . I-M 109 —

4 Elisabeth steuerfrei M . 10150 Pfandbriefe .
5 Mähr . Grenzbahn fl . 80 .50 4 Pr .B .-K .-A- VH-IXTHlr 190 LO
5 Oest. Nordwest v . 74 M . 107 .50,4 Preuß - Centr -Bod -Kred.-

99 29 Unverzinsliche Loose
68 .30 per Stück in M ,

107 50 Ansbach- Gnnzenh.
85 .30jAugsburger
64 40 Brannschweigcr

192 .30 Freiburger

L

5 „ „ Int . a . ff.
5 „ „ I -»t . 6 . ff ,
3 Raab -Oed.-Ebenf - M -
4 Rudolf ff.
4 „ Salzkgut . stfr . M .
4 Vorarlberger ff.
3 Jtal . gar . E .- B . kl . Fr .
5 Gotthard IV. S . Fr .

94 80 , 85 ä 100
6»;

Tblr . 101 .60

nrhesstsche
Mailänder
Meininger
Oesterrercher
dto . Kredit v.
Schwedische

20 Franken- Stück 16.13
Engl - Sovereigns 20-26
Obligationen und Jndnstrie -

Aktiea .
3 ' » Freiburg v , 1888 M - 96 .—
3 Karlsruhe v . 1886 M 88-50

37,50 Ettlinger Svinnerei ff - 122 —
, 28 . 10,Karlsruh . Maschinen?. M . 150 —

Thlr . 106 lo .Bad . Zuckers . Wagh . ff. 88.-
Fr . 29 .^03 Deutsch Phönix 20^ E - 214 —

Thlr . 328 40 4 Rheinische Hypotheke » -
Fr - 10 29 . Bank 60"/, TUr -

ff. 27.80 5 Westeregeln-Alkali-W-
v , 1864 ff. 380 99 5 Dortmund . Union M

1858 ff . 3314 4L Alpine Montan a' gest.
Thlr . 82 50 4 ' /- dto , M -

12510
149 .50
112 .20

99 .50
93 90 4 Rh . Hyp. S . 43-46 M . l00 .40 Ungar . Staats ff. 258 20,4 Rom i. G - S . 1 Lire
71 .79 3'/r dto . M . 93 40! Wechsel und Sorten . !4 dto. Ser . Il -Vl Lire 84 .30
85 50 Berzinsliche Loofe . jAmsterdam fl. 100 168 .55 Stanves >errl . Anlehe « .

100 80 3V- Prenß . Präm . Thlr 171 - London Lstr 1 20 .36 4 Menb -Büdingen ff. 102 —
_ . . . . Thlr, - Paris Fr . 100 80.70ÄV« Menb .-Birstein 87 M - 9060

Tblr . 143,90 Wien ff. 100 177 90 Reichsbank-Discont 3 »/,85 80 '4 Badische Präm .
57 50 4 Bayrische Präm

10210 !4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 129 70 Dollars in Gold

Anstalt für Arbeitsnachweis
i» Karlsruhe , K .42.

Kreuzstraße Nr . 17
gegründet von 12 diesigen Vereinen.

MSbelschreiner , besserer Arbeiter,
Dienstmädchen für Küche und Haus ,

„ zur einer kleinen Familie .

Dreher , Baufchremer , Schriftsetzer ,
Schreiber . Kutscher , Kochlehrling ,
Diener , Ausläufer , Fabrikarbeiter ,
HauSbursche » Taglöhner für Garten¬

arbeit .

RoruLLl - LolmldaulLS
in 10 verschiedenen Kettungen ,

»sed neuesten Xokoräerungen äer sodnl-
ll/rtono n . kääsgogik . /4IIso kemeilläsu
uuo l^ draostalten äringsnä emptodlen!

SiUigsts kreise . krauco -I,iekorllnx .
krospeets gratis.

V » »-I 8<!dulkaukkadrid
>>e» Oeilslbere .

Monster-Orchestrio n
1150 ow breit, 500 ow hoch, nach neuem ,
verbesserten System , gebaut für den
Jockey - Club New - Aork, ist zu sehen
und »u hören bis den 20 . ds . M . bei
den Fabrikanten J .989 .3.

Jmhof L Muckte ,
_ Vöhrenbach, Schwarzwald .

J .209 .14. Karlsruhe .
Mrr-. fatt. L. riudruch
ßihereSrld-,Sucher- M
SokMklltru-Schrimkr
empfiehlt skills ,

_ KarlSrnde Erbprinzenkr .24

Bitte .
J .977 2. Ein junger , braver , verhei -

ratheter Mann ( gewesener Militär ) der
Gemeinde Dietlingen , der in Folge eines
Unfalls seine linke Hand verloren hat
und deshalb unfähig geworden ist, sei-
»em seitberigen Bern ? als Goldarbeiter
in Pforzheim nachzukommen , der aber
bei seiner dürftigen Lage auf Arbeit
znr Versorgung seiner Familie durch
aus angewiesen ist , wenn er nicht der
Gemeinde zur Last fallen will , sucht '
geeigneteBeschäftigungetwaalsB ureau - ^
- iener , Ausläufer , Portier in einem
besseren Hause rc . Derselbe ist nämlich
trotz der abgenommcnen linken Hand, !
an deren Stelle eine künstliche angefügt
ift , fähig , allerlei Geschäfte zu ver - ,
richten. Vielleicht finden sich unter den !
Lesern dieses Blattes edle Menschen- !
steunde. die dem Unglücklichen geeignete >
Beschäftigung geben oder ihm auf an - !
Herr Weise unter die Arme greifen !
können . , ?

Nähere Auskunft erthnlt Pfarrer
Leuttvei « in Dietlingen b . Pforzheim.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oefsentliche Zustellung .

I . 999 .2. Nr . 1750 . Fr ei bürg .
Fabrikant Kart Walterspiel in Frei¬
burg, vertreten durch Rechtsanwalt C.
Mayer in Freiburg , klagt gegen den
Architekt Wilhelm Hermann von da,
zur Zeit an unbekannten Orten aus
Wechsel im Wechselprozeß mit dem An¬
träge auf Verurtbeilung des Beklagten
zur Zahlung von 2000 M . nebst 6
Zins vom 9 . Februar d . Js . , 12 M .
40 Pf . Wechselnnkosten und Vz "/o Pro¬
vision und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechrs-
kreits vor die 1 -Civilkammer desGroßh .
Landgerichts zu Frciburg auf

Dienstag den 24 . März 1891 ,
Vormittags 8V- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 12. Februar 1891 .
Werrlein ,

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts.
Ausschlußurtheil.

K 36 . Nr . 858 . Bonndorf . In
Sachen des kath . Kirchenfonds Weizen,
der katb . Pfarrei und der kaih . Meßner -
und Organistenpfründe daselbst gegen
unbekannte Dritte , Aufforderung belr. ,
erkennt das Gr . Amtsgericht zu Bonn¬
dorf durch den Gr . Amtsrichter Rieder
für Recht:

Die bis jetzt nicht angemeldeten
Ansprücheauf die in dein öffentlichen
Ausschreib ' n vom 22 . Novbr . v , I . ,
Nr . 10,U5 , aufgeführten , auf der
Gemarkung Merzen gelegenen L »e
genfchaftcn werden für erloschen er¬
klärt.

V . R . W.
Bonndorf , den 29 . Januar 1891 .

Großh . bad . Amtsgericht.
gez . Rieder .

Nr . 859 . Die Uebereinstimmung die¬
ser Ausfertigung mit der Urschrift wird
beurkundet .

Bonndorf , den 29 . Januar 1891 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Köhler .

Erbvorladung.
K . 26 . Emmendingcn . Karl

Bartle von Schwaibach bei Gengen¬
bach, achtzig Jahre alt , seit vielen Jah¬
ren in Amerika, nun vermißt , ist zum
Nachlaß seines am 4 . Januar 1891
verstorbenen Bruders , Meinrad Bartle ,
gewesenen Bahnwarts in Denzlingen,
als Mitecbe berufen.

Derselbe wird aufgefordert.
innerhalb sechs Wochen

Nachricht hierher gelangen zu lassen
oder einen Bevollmächtigten zur Nach-
laßverdandlnng aufzustellen , widrigen¬
falls die Erbschaft so vertheilt würde,
als wäre er zur Zeit des Erbanfalles
nickt mehr am Leben gewesen .

Emmendingen, 10 Februar 1891 .
C . Nagel , Großh . Notar .

Hlmdrlsrrgisterriutriigr .
K .21 . Nr . 2723 . Rastatt . In

das Firmenregister zu Ord .Z . 214 zur
Firma M . Winzricth in Rothcnfels
wurde heute eingetragen:

Inhaber der Firma ist infolge Ueber -

gabe Kaufmastn Stefan Winzrieth in >
Rothenfels , verehelicht mit Anna Hurrle
von Gaggenau . Nach dem Eheverkrag,
datirt Rastatt den 10 . Juli 1890 , wirft
jeder Tbeil 50 Mark in die Gemein¬
schaft ein , während alles übrige fah¬
rende Beibringen gemäß der L -R SS .
1500—4 für verliegenschaftet erklärt ist.

Rastatt , den 11 . Februar 1890 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Farenschon .
K .15 . Nr . 4053 . Freiburg .

DieE nträge zum Han¬
delsregister belr.

> Zum Firmenregister Band I.
Zu O .Z . 702 . Firma „Tobias Lipp-

mann in Freiburg "
. Inhaber der Fir¬

ma ist mir Wirkung vom 1 . November
1890 Kaufinann Hermann Davidsohn
in Freiburg , verehelicht mit Rosa , geb .
Livvmann , ohne Ebevertrag .

Zu O .Z . 189 . Die Firma „Johann
Fischer in Freiburg " ist erloschen .

Zu O .Z - 64. Die Firma „S . Reiß
in Freiburg " ist erloschen .

Band 11
O .Z . 270 . Firma „W - Herrmann in

Freiburg " . Inhaber Wilhelm Herr¬
mann , Kaufmann dahier. Nach dessen
Ehevertrag mit Maria Genovefa, geb.
Spreter , wirft jeder Theil 20 M . zur
Gemeinschaft ein , während das übrige
Vermögen nebst Schulden davon aus¬
geschlossen bleibt.

O Z . 27 t . Firma „Richard Schnu¬
ckert in Freiburg "

. Inhaber Richard
Sckwickert, Fabrikant dahier . Nach
dessen Ebevertrag mrt Elise Maria ,
geb . Michel , wirft jeder Ehetheil 50
Mark zur Gemeinschaft ein , während
alles weiiere Vermögen nebst Schulden
davon ausgeschlossen bleibt .

O .Z . 272 Firma „ Badische Manu¬
faktur in Freiburg "

. Inhaber Johann
Erhardt Dümlein , Kaufmann dahier,
verehelicht mit Sidonia , geb. Barmckel
ohne Eheverrrag .

O Z . 273 . Zweigniederlassung der
Firma „I Abrabam in Straßburg in
Frciburg . Inhaber Jakob Abraham in
Freiburg . Nach dessen Ehevertrag mit
Albertine , geb . Hirsch , wirft jeder Ehe-
tbeil 100 M . zur Gemeinschaft ein ,
während alles übrige Vermögen als
Sondergnl des beibringenden Theils
erklärt und sammt den beiderseitigen
Schulden ausgeschlossen wird.

O Z . 274. Firma „8 Waldschütz in
Freiburg "

. Inhaber Ludwig Wald¬
schütz , Kaufmann dahier, dessen eheliche
Güterrechtsverhältnisse bereits veröffent¬
licht sind

Zu O .Z . IlO . Firma „ tz . Linderer
in Freiburg " . Ebevertrag der Firma¬
inhaberin Cäzilia , geb. Homola , mit
Jacob Forrell , wonach jeder Ehetheil
50 M . zur Gemeinschaft einwirft , wäh¬
rend alles übrige Aktiv - und Passivber-
möaen davon ausgeschlossen bleibt.

O Z 275 . Firma „ I . Holzhauer in
Freiburg " . Inhaber Josef Holzhauer,
Kaufmann . Nach dessen Ehevertrag
mit Wilhelmine , geb . Decker» werfen
beide Theile 100 M . zur Gemeinschaft
ein . wogegen alles übrige Vermögen
davon ausgeschlossen wird.

Zn O .Z 71 . Firma „Chocolade- und ^
Zuckerwaarenfabrik„Badenia " von Merk !
und ArcnS in Freiburg " . Als weiterer ,
Procurist ist Adolf Ancel bestellt .

O .Z . 276 . Firma „Karl Kuß in
Freiburg "

. Inhaber Karl Friedrich
Kuß , lediger Buchdrucker in Freiburg .

O .Z . 277 . ZweignicderlaffuM der
Firma „ S . Wronker u . Cie. »u Mann¬
heim in Freiburg " . Inhaber Simon
Wronker» Kaufmann in Mannheim .

O .Z . 278 . Firma „Guggendeim u .
Neumetzger in Freiburg " . Inhaber
Siegfried Neumetzgcr , Kaufmann in
Freiburg , dessen eheliche Güterrechts -
verhältniffc bereits veröffentlicht sind.

Marx Josef Guggenheim ist als
Procurist bestellt.
L . Zum Gesellschaftsregister :
Zu O -Z . 355 . Die Firma „Schwö-

rer u . Bühlcr in Frciburg " ist erloschen .
O .Z . 362. Firma „Dukas u. Cie. in

Freiburg "
. Gesellschafter der offenen

Handelsgesellschaft sind :
I . Leopold Dukas , Kaufmann dahier

4 ItWrankfurtcr Bank-Disc » n! 3 */o

K .37 . Karlsruhe . FranzGirolla
Eheleute in Bruchsal haben um die Er -
laubniß nachgesucht , den Familiennamen
der minderjährigen Kinher Rudolf .
Gisela , Ferdinand und Maria
Wacker in „Girolla " umändern zu
dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einznreichen .

Karlsruhe , 12 . Februar 1891 .
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts.
Nokk .

I . Hildeubrand .
K .41. 1 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Wir vergeben in öffentlichervergeben in öffentlicher Ver
Nach dessen Ehevertrag mit Hannchen, ! dingung die Lieferung von
geb . Liebmann , wirft jeder Tbeil 100 ! 35Ü To ««en Hollschierre»
Mark zur Gemeinschaft ein , während
alles übrige Vermögen nebst Schulden
davon ausgeschlossen wird.

2 . Samuel Dukas , lediger Kaufmann
in Freiburg .

Zu O .Z . 336 . Firma „ K . Roch u .
Cie. in Freiburg .

" Die Gesellschaft ist
aufgelöst und befindet sich in Liqui¬
dation . Zum Liquidator ist Kaufmann
Karl Montigel bestellt.

Zu O .Z . 271 . Firma „A . Bloch u.
Cie. in Freiburg " . Ehevertrag des
David Bloch mit Emma , geb. Bendix,
wonach jeder Theil 20 M . in die Ge¬
meinschaft einwirft , während alles üb¬
rige Vermögen von der Gemeinschaft
ausgeschlossen wird.

Zn O Z . 326 . Die Firma „Guggen -
heiin u . Neumetzger in Freiburg " ist als
Gesellschaftsfirma erloschen .

O .Z . 363 . Firma „Rumöller u . Cie.
in Freiburg " . Gesellschafter der offe¬
nen Handelsgesellschaftsind : 1 . Clemens
August Rumöller , Kaufmann dahier,
verehelicht seit 12. August 1882 mit
Mathilde , geb. Andersen, ohne Ehever¬
trag . 2 . Älbinus Johannes Fuhrmann ,
lediger Kaufmann in Frciburg .

Freiburg , den 5. Februar 1891.
Großh . bad . Amtsgericht.

Reich .
Geaosseuschaftsregisttr -Eiuträge .

K .25 . Nr . 800. Ettlingen . Zu
Ord Z . 5 des Genoffenschaftsregisters.
„Landw. Consumvcrein Ettlingen¬
weier ( eingetragene Genossenschaft ) ,
Niederlassungsort Ettlingenweier ",
wurde eingetragen, daß die Firma der
Genossenschaft nunmehr „Landwirth-
schastlicher Consumverein und Absatz¬
verein eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht" lauten solle .
Der Gegenstand des Unternehmens ist :
1 . GemeinschaftlicherEinkauf von Bcr-
brauchsstoffen und Gegenständen des
landwirthschaftlicken Betriebs , 2. ge¬
meinschaftlicher Verkauf landwirthschast-
licker Erzeugnisse. Die von der Ge¬
nossenschaft ausgehenden öffentlichen
Bekanntmachungen erfolgen unter der
Firma der Genossenschaft , gezeichnet
von 2 Vorstandsmitgliedern , und sind
in dem LandwirtbschaftlichenWochen¬
blatt " aufzunehmen.

Ettlingen , 4 . Februar 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ribstcin .

aus
Martinstahl für Weichenzungen.

Angebote sind - sch ' iftlich und ver¬
schlossen . mit der Aufschrift „Boll -
fchienen " versehen , spätestens bis

! Morrtag den 2 . März d. I . ,
! Vormittags II Uhr ,
bei uns einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen werden
auf portofreie Anfrage von uns abge¬
geben .

Karlsruhe , den 12. Februar 18S1.
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn -

_
K .31 . Nr . 858. Dürrheim .

jjelkrungv .PsanmMtiheL .
Wir haben die Lieferung von 10,000

Kilogr . ffußeiserner Psauncnbleche »u
vergeben und nehmen wir Angebote da¬
für versiegelt , portofrei und mit der
Aufschrift „Pfannenbtechlieferung" ver¬
sehen bis längstens

Samstag de« 28 . ds . Mts . ,
Vormittags 1V Uhr »

entgegen.
Die Vergebung erfolgt nach Maß¬

gabe der bestehenden Verordnung (Ges.
u . Verordn .Bl . Nr . 33 vom 24 . Juni
1890) und können die besonderen Bedin¬
gungen dicffe ts erhoben werden .

Dürrbeim , den II . Februar 1891 .
_ Großh . Salinev crw altnng .

J .940 3 . J .Nr . 473. Strahbnrg .
Neichseisenbahue « in Elsaß-

Lothringen .
Verdingung

der Bauarbeiter » zur Herstellung der
9 Kilometer langen Bahnstrecke von
Walbur «, nach Wörth in einem Loose
am Mittwoch dem 2 ». Februar d .
I .» Vormittags 11 Uhr, im bautechni¬
schen Bureau der Reickseisenbahnen»u
Straßburg , Verwaltungsgesäudc .

Termin für Fertigstellung der Arbei¬
ten : 15. September 1891 . Zuschlags¬
frist 3 Wochen .

Die Zeichnungen, Bedingungen und
! Berechnungen können im bautechnischen
^ Bureau eingesehen , auch — mit Aus¬
nahme der Zeichnungen — gegen Er -

! staltung der Druckkosten daher bezogen
! werden .

Straßburg , den 5 . Februar 1891 .
Bautechnisches Bureau der Reichs-

Eisenbahnen .

Druck und Verlag der G . Brann ' schen tzüsbuchdruckeret .
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